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TOP 4.  Präsentation der Koordinierungsstelle zur integrationsorientier-
ten Aufnahme von Flüchtlingen 
 
 
 
 
 

Frau Keck stellt anhand der anhängenden Präsentation die Arbeit der Koordinierungsstelle zur 
integrationsorientierten Aufnahme von Flüchtlingen im Kreis Segeberg (KiA) vor. 
Auf  Nachfrage von Frau Glage zur Zusammenarbeit mit Frau Lorenz erklärt Frau Keck, dass 
Frau Lorenz den direkten Kontakt zu den Ehrenamtlichen halte. Ihre Aufgabe sei es im Gegen-
satz dazu, Informationen zu sammeln und weiterzuleiten.  
Derzeit gebe es kaum andere Koordinierungsstellen, da sich diese noch im Aufbau befinden 
würden. Allerdings werde demnächst eine entsprechende Tagung stattfinden.  
Herr Wulf macht deutlich, dass es sich nach seiner Auffassung bei dieser Arbeit des Kreises um 
eine Bringschuld gegenüber den Kommunen handle. Frau Andrasch und Frau Keck führen 
hierzu aus, dass selbstverständlich eine vertrauensvolle Arbeit mit den Kommunen stattfinde 
und dass der Kreis auf die Kommunen zugehe. 
 
 
 
 
 
 
 
Anlage 1 PPP_Koordinierungsstelle 
 
 

 
[Dokumentende] 



Koordinierungsstelle zur 
integrationsorientierten Aufnahme von 

Flüchtlingen 
-KiA- 

 
im Fachdienst Flüchtlingsbetreuung/ Fachaufsicht 

des Kreises Segeberg 

 Kreis Segeberg 



Ziele 
 lokal abgestimmtes Aufnahme- und 

Integrationsmanagment 
Koordinierung der Arbeit mit Flüchtlingen in den 

Bereichen Unterbringung, Betreuung und 
Integration 

Keine Zeit verschenken – Integration beginnt am 
ersten Tag im Kreis Segeberg 

Kreis Segeberg 



Aufgaben 

 
 Bestandsaufnahme/ Analyse der Aufnahmestruktur vor Ort 

 Erstellung und Pflege einer Übersicht regionaler Strukturen  
 welche Art von Sprachkurs wird wo angeboten  

 Förderung der Zusammenarbeit innerhalb des Kreises(Kreis, Städte, Ämter und 
Gemeinden) 

 Etablierung einer regelmäßigen Gesprächsrunde 

 regelmäßige Weitergabe von Informationen  

 zusammengefasste Koordination und Organisation verbindlicher, kooperativer 
Strukturen innerhalb des Kreises 
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 Aufbau und Pflege verbindlicher kooperativer Integrationsstrukturen mit 
verschiedenen Akteuren der Flüchtlingsaufnahme 

 Zusammenführung von Akteuren in gemeinsamen Arbeitsgruppen 

 Netzwerk zur Versorgung von traumatisierten Flüchtlingen 

 Mitwirkung in der Öffentlichkeitsarbeit  
 bspw. Schaffung eines informativen Internetauftrittes mit allen relevanten und 

nützlichen Informationen 

 Erstellung einer Sammlung von mehrsprachigen Informationsangeboten 

 Durchführung von Qualifizierungen der mit der integrationsorientierten Aufnahme 
befassten Akteure  

bspw. Interkulturelle Schulung der ehrenamtlich Helfenden 

 

 Zusammenarbeit des Kreises mit dem Landesamt für Ausländerangelegenheiten 

 Eine Einzelfallberatung/ -betreuung ist nicht vorgesehen. 
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Weitere 
Akteure der 
Flüchtlings-

aufnahme und -
integration 

Landesamt für 
Ausländerange-

legenheiten (LfA) 

 

Kreisangehörige 
Kommunen 

Kreis/kreisfreie 
Stadt 

Weitere Akteure 
der 

Flüchtlingsaufna
hme und -
integration 

Weitere Akteure 
der Flüchtlings-
aufnahme und -

integration 

Weitere Akteure 
der 

Flüchtlingsaufna
hme und -
integration 

Weitere 
Akteure der 
Flüchtlings-

aufnahme und -
integration 

 

Kreis/kreis- 

freie Stadt 
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Aktuell gesetzte Schwerpunkte 

 Bereich Sprache 
 Frau Kanava 

 Gesundheit, weiterbildende Schulen 
 Frau Kühle 

 Bereich Arbeit und Ausbildung 
 Frau Keck 

 Entwicklung der Koordinierungsstelle 
 Frau Andrasch  

 Frau Keck 
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Herausforderungen 

 Identifizierung aller Akteure  
 „Wer plant/ macht was mit welchem Ziel?“ 

Abstimmung zwischen den Akteuren 
„Nicht jeder muss das Rad neu erfinden.“ 

 Positionierung des Kreises Segeberg als Koordinator 
              „Wir hören zu, unterstützen und vermitteln Kontakte.“  
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Aktivitäten bisher 
 Unterstützung der Bundesagentur für Arbeit bei der Akquise von 

Teilnehmern für die Erstberatung 
 Unterstützung der Träger für Sprachkurse bei der Akquise von 

Teilnehmern an den Deutsch-Basis-Kursen gem. § 421 SGB III 
 Planung zum Aufbau eines regionalen Netzwerkes zur Versorgung 

von traumatisierten Flüchtlingen 
 Organisatorische Planung der Koordinierungsstelle sowie 

Weichenstellung für die kreisweite Positionierung 
 Erstellung Präsentation 
 Vorstellung in einer Arbeitgeberrunde, durchgeführt durch regionet und 

das Jobcenter 
 Erstellung eines Flyer 
 Aufbau eines informativen Internetauftrittes 
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Enge Zusammenarbeit mit… 

 dem Freiwilligenmanagment 
 Frau Lorenz 

 der Umsetzung des Handlungskonzeptes zur Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund im Kreis Segeberg 
 Frau Wilken 

 dem Willkommensteam des Kreises Segeberg 
 Herr Hussein (Sprachen: arabisch, persisch, kurdisch) 

 Frau Bakoyan (Sprachen: armenisch, russisch, 2 kurdische Dialekte) 

 Herr Khalil (Sprachen: arabisch)  
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Adresse 

Kreis Segeberg 

Fachdienst Flüchtlingsbetreuung/ 
Fachaufsicht 

Hamburger Straße 30 

23795 Bad Segeberg 

Telefon 

Frau Kanava 

Frau Kühle 

Frau Keck 

Frau Andrasch 
04551 951 601 

 

Migration@kreis-segeberg.de 

www.integration-segeberg.de 
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